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ÄnMlatt zur Laibacher Zeitung Nr. 15.
Oreitag. denM. Jänner 1884.

(272-3) Kaltstel le. Nr. 535.
Vei dem l. l. Oberlandcsgerichte in Graz

ist eine Nathsstclle in Erledigung gekommen.
Die Bewerber um diese Stelle haben ihre

gehörig belegten Gesuche
bis 31 . J ä n n e r d. I .

im vorschristsmiiszigen Wege beim gefertigten
Präsidium einzubringen.

Graz. den 13. Jänner 1884.
K. l . Oberlandesgerichts-Präsidium.

(240—3) HunämaHnn«. Nr. 62.
V°m l. l . Vezirksgerlchte Seisenberg wird

bekannt gemacht, dass die behufs
Anlegung des neuen Grundbuches für

die Catastralgemeindc Weixcl
verfassten Vesitzbogen bis zum
. . .^ 26. Jänner 1884
u ? 2 - ^ ««gemeinen Einsicht aufliegen
d i e ^ i ^ I ^? ' / a " s Einwendungen gegen
die Dichtigkeit derselben erhoben werden sollten.

am 27. J ä n n e r 1884
0,e weiteren Erhebungen in der Gerichtölanzlei
gepflogen werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Ucbertraaung der nach 8 118
des allgemeinen Grundbuchsgeschcs amortisier-
baren Privntforderungen in die neuen Grund«
buchscinlagen unterbleiben kann, wenn der Ver-
pflichtete vor der Verfassung dicsrr Grundbuchs-
einlagen um die Nichtübcitragung ansucht.
^ K. k. Bezirksgericht Seisenberg, den 12ten
Jänner 1834.

(273-3) Poftmeifteeestelle. Nr. 741.

Die Postmeistcrsstelle in Tschernembl,
Vezirkshauptmannschaft Tschcrncmbl, mit der
Ial)rcsbestallung von 500 fl., Amtsftauschale
jährlicher 120 fl. und Volcnpaufchale jährlicher
i)00 fl. für die Unterhaltung der täglichen Vo.
tcnfahrt zwischen Tfchcrnembl und Mottling
ist gca.cn Dicnstvcrtrag und Caution pr. 500 sl-
zu besehen.

Die Bewerber haben in ihren

b innen zwei Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden
Gesuchen das Alter, ihr sittliches Wohlverhal-
ten, die genossene Schulbildung, die bisherige
Beschäftigung und die Vermögensverhältnisse,
sowie auch nachzuweisen, dass sie in der Lage
sind, ein zur Ausübung des Postdicnstes voll»
kommen geeignetes Vocale beizustellen.

Da überdies vor dem Dicllsiailtrittc die
Ptüfuna aus den Pustvorschriften zn bestehen
ist, so haben die Bewerber anch anzugeben, bei
welchem Posiamte sie die erforderliche Praxis
zu nehmen wünschen, und endlich anzuführen,
ob sie für den Fall der Combinicrung des Post-
und Telegraphcndienstcs in Tschernembl bereit
sind, den Telcgraphendicnst mit den hicfür cnt»
lallenden sustemisicttm Bezügen zu übernehmen.

Trieft am 11. Jänner 1834.

K. l . Post- und Telegraphen-Direction.

(313—1) HunämaHung. Nr. «00.
Vom gefertigte« l. k. Bezirksgerichte wird

hiemit bekannt gemacht, dass mit den Local«
crhcbungen zur

, Anlegung des neuen Grundbuches der
Catastralgcmeinde Koxljek

am 23. J ä n n e r 1884,
vormittags 8 Uhr, begonnen werden wirb,
wozu an alle jene Personen, welche an der
Ermittlung der VrsilMrhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, die Einladung ergeht, vom
obigen Tage an Hiergerichts zu erscheinen uud
alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorzubringen.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 16. Jänner
1884.

(281—2) Kunämackung. Nr. 333.
Vom l. k. Bezirksgerichte Wippach werden

zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmciudc Erzel
die Localeihebunnen auf den

21. J ä n n e r 1884
und die darauf folgenden Tage vormittags
8 Uhr Hiergerichts mit dem angeordnet, dass
bei denselben alle jene Personen, welche an der
Ermittlung der Vesihvcrhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen und alles zur Auf»
llärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Ge-
eignete vorbringen können.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am löten
Jänner 1884.

(280—2) ckunämackuny. Nr. 106.
Vom l. k. Bezirksgerichte Gurlfeld werden

zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Steucrgemeindc Groszdorn
in Gemäßheit des 8 15 des Üandcsgesehes vom
25. Mai 1874. Nr. 12 L. G. Bl., die Local«
erheblmgcn auf den

5. F e b r u a r 1884
und die folgenden Tage in der Gcmcindctanzlci
Gurtfcld mit dem Beifügen angeordnet, dass
bei denselben alle Personen, welche an der Er»
mittlung der VcsitzverHältnisse ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen und alles zur Auf«
tlärung fowie zur Wahrung ihrer Rechte Ge«
eignete vorbringen können.

K. l. Bezirksgericht Gurlseld, am 9. Jänner
1834.

(208-3) HunämaHlM». Nr. 191.
Vom k, k. Bezirksgerichte Essg wird bekannt

acacbcn. dass der Beginn der Erhebungen zur
Anlegung eines neuen Gruudlmches be-
züglich der Catastralgemciude S t . Oswald

auf den 28. I n u n c r l. I .
hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene
Personen, welche an der Ermittlung der Äe-
sitzvclhältnissc ein rechtliches Interesse haben,
eingeladen, vom obigen Tage ab sich beim
k. l. Bezirksgerichte in Egg einzufinden und alles
zur Aufklärung fowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorzubringen.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 9. Jänner
1884.

Ü n z e i g e b l a l l .

^ ^ o n LLropnoill.Iidaciiitig, I.un^on8uc:Iit, 5
H llugtou, ülU8t,30kmor20N, H2UtÄN88LüIiil;0 l "
2 oto. «to. 1u I'ingcUon ü 60 kr., 10 r i l l - ^
o 8«bon 5 ü. A
« kpntkoko pioeoli, 5

« ^uttrüsso voräou um^odonä por?o8t ^
(4503) 24-14 ^

(5525-3)

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Franz Gollob
von Gleiniz wird die executive Verstei-
gerung der dem Jakob Kosir von Ober-
lalbach gehörigen Realität Einl.-Nr. 28
«lä Catastralgemeinde Neuoberlaibach, im
Schätzwerte per 1415 fl., mit drei Ter-
mmen auf den

29. Jänner ,
29. Februar ,

^ . 28. März 1884 ,
°°lnn"ags von N bis 12 Uhr, hier-
d r ? 5 . ? ' t dem angeordnet, dass die
we / . " ^ ^ ^ u n g °uch unter dem Schätz.

w ̂ l ^ ^ " " " d . " Radium 10 Proc.
11 ^ / - Bezirksgericht Oberlaibach, am
" ' Dezember 1883.

(278—1) Nr. 8013.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird hiemit bekannt gemacht, dass das
k. l. Kreisgericht Rudolfswert mit Be-
schluss vom 16. November 1683, Zahl
1172. über Maria Klun von Nemskavas
wegen Wahnsinnes die Curatel verhängt
hat und für sie drr Curator in der Person
des Anton Pajniö von Vukovca auf-
gestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 23sten
November 1683.

(283—1) Nr. 6901.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Wiftpach

wurde in der Rechtssache des Anton Ulmar
von Sanabor Nr. 3 gegen Mathias und
Ierni Felz von Schwarzenberq, nun un-
bekannten Aufenthaltes, und dessen eben-
falls unbekannte Rechtsnachfolger M o .
Verjährung einer Satzpost her 522 fl.
37 kr. für die Geklagten Anton Vizjak
von Sanabor als Curator aä actum
bestellt und demselben die Klage äo prae».
28. November 1863, Z . 6901, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
2. Dezember 1883.

(106—2) ßwv. 8252.

0. Kr. okr^'uo 80äM6 v Uokrouogu

Na p ro^o ^oiLia Lupaua 12 Oir-
mllll. llovo '̂u^s 86 ixvrsilun, ärkida
8̂N3.Cî  Ii.6p0Vä6V6̂ l>,, Loauo Nll. 99531a.

ceu^nsßa 26ml̂ iäöl>. poä 6«.vllar8l!0
odttno Oirmk öt. 82, 249, 287 iu 297
v XamLuei.

La w äoloii^e^o 8L tri^s är^deui
üuLvi, prvi u«, äilu

30. i 'auuvar^a,
ärugi na äau

5. marea
in tret^i ua, äg,u

16. ap r i l a 1884,
V8«.llil!rl!,t oä 9. 6o 12. ure preäriolu-
äu6in, pri teru 80(1iälij 8 pri8tÄVk0ni, 6u,
86 dodo to 26m!Mö6 pri prvem in äru-
8<3M rollu 16 23. ali 662 e6uitv6no vrLä-
N03t, pri tl6^6M roku pa wli i poä w
vr6än08 '̂o oääalo.

Vräid6ni pogo '̂i, V8i6ll Iiat6rid 6̂
P086dno V8lik pouuäuik (IMll,n, Pl6ä
pouuddo 10 proc varzi:iii6 v roll6 älai-
dsnLLk Komi8g,r̂ 'a poloiit,i, couitvoni
2kpi8nilc in 26m^6llu^izni i«pi86k 1e2ö
V r68!8tl'9,w!'i na ogloä.

<̂ . kr. okr^'no soäiäi:« v ^lokrouogu
änä 13. ä6comdr» 1883.

(5567—2) Nr. 3762.

Erinnerung.
an Anton F a b i a n unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Ra-

tschach wird dem Anton Fabiani unbekann-
ten Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Dolinsek von Zaversje Nr. 10
die Klage auf Erwerbung des Eigenthums
der Realität Einlage Nr. 25, Catastral"
gemeinde St. Crucis, eingebracht.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt, so hat man
zu seiner Vertretung und auf seine Gefahr
und Kosten den Johann Vojda von Za-
versje Nr. 5 als Curator aä newin
bestellt und zur mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

30. J ä n n e r 1884
angeordnet.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
16. Dezember 1883.
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(5432—2) Nr. 7032.

Reassumiernng
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Ditrich (durch Dr. Deu) M o . 19 f l .
95 kr. s. A. die mit Bescheid vom 5ten
September 1882. Z. 7293, auf den
22. Dezember 1682 anberaumte und mit
Bescheid vom 23. Dezember 1882, Zahl
11 127, sistierte dritte exec. Feilbielung
der dem Mathias Bele in Slavina gehö«
rigen, gerichtlich auf 940 f l . bewerteten
Realität Urb. 'Är . 291 ad Herrschaft
Adelsberg reafsumiert und die Tagsatzung
auf den

30. J ä n n e r 1 8 8 4 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichls mit dem vorigen Anhange ange-
ordnet.

K. k. Bezirksgericht Ndelsberg, am
25. September 1833.

(5539—2) Nr. 12954.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Carl Luser
von Rudolfswert (durch Dr. Stedl) die
executive Versteigerung der dem Johann
Loil von Hasenberg gehörigen, gerichtlich
auf 1117 ft. geschätzten, mit executivem
Pfandrechte belegten, im Grundbuche der
D. R. O. Commenda Rudolsswert 8ud
Rectf.»Nr. 47 vorlommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagfatzungen, und zwar die erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

1. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtölanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen der
Licltatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . städt. - deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 25. November 1883.

(131—2) Nr. 10090.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Gotisch«
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Agnes <öu<
steril von Obergras die executive Verstei-
gerung der dem Franz Plbernig von
Babenfeld gehörigen, gerichtlich auf 100 fl.
geschätzten Realilätenhälfte tom. XXVI I ,
lo l . 140, zu Albcn gelegen, im Grund»
buche der Herrschaft Gottschee, bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilätenhälfte
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegrben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc.Vadium zu Handen der
tticitationscommission zn erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsertract tonnen in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gottschee, am
2. Dezember 1883.

(104—2) Nr. 8375.

Erinnerung
an Margareth Perse von Öresje, respec-
tive deren hlergerichts unbekannte Rechts-

nachfolger.
Vom dem l. l. Bezirksgerichte Naffen-

fuß wird der Margareth Perse von Oresje,
resp. deren Hiergerichts unbekannten Rechts-
nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Clemens Topolovc von Oresje
wider dieselben die Klage auf Eisitzung
der Realität sub Einlage Nr. 113 der
Steuergemeinde Gorenjavas »ud pru68.
19. Dezember 1883, Z. 8375, Hieramts
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

29. J ä n n e r 1 8 8 4 ,

früh 8 Uhr, angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Anton Weiß von Zaborst als Curator
aä actuN auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder fich einen an-
deren Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Nafsenfuß, am
20. Dezember 1883.

(105-2) Nr. 8253.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Georg Kl-
sovii von Heiligenlreuz die executive Ver»
steigerung der dem Johann Korelc von
Oberdorf gehörigen, gerichtlich auf 1901 fl.
geschätzien Realität 8ub Einlage Nr. 71
der Sleuergemelnde Ostro^n!! bewilliget
und hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
, n der Gcrichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, sowie
das Echätzungsvrototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
14. Dezember 1883.

(5543—2) Nr. 7222.

Executive Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es seien zur Vornahme der mit dem

diesgerichtlichm Bescheide vom 24. August
1883, Z. 4672. in der Executionssache der
Kirche St. Marci in Wipvach (durch den
Pfarrdechanten Herrn Mathias Erjavc)
gegen Johann Skerl in Wivpach Nr. 138
M o . 62 fl. 60'/« kr. bewilligten execu-
tive« Feilbietung der Realitäten acl Ca-
tastralgemeinde Wippach Einl.»Nr. 327
und 328, im Schätzwerte von 222 fl.
60 kr. und 78 fl. 70 kr., die Feilbietungs-
Tagsatzungen auf den

29. Jänne r ,
29. Februar und
29. M ä r z 1884,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr/
in der Gerichtskanzlei, und zwar unter
den früheren Fe'lbietungsbedingnissen
angeordnet worden. Insbesondere wird
noch bemerkt, dass jeder Licitant ein 10-
proc. Vadium vor seinem Anbote zu er-
legen haben wird und dass die Rea-
lnäten nur bei der dritten Tagsatzung
unter deren Schätzwerte hintangegeben
werden würden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
14. Dezember 1883.

(5608—2) Nr. 7273.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des Lorenz Verbiö
(durch Dr. Moschc von Laibuch) wird
die exec. Versteigerung der dem Johann
Germek von Franzdorf gehörigen Rea«
litäten Band I I , t'ol. 730 und 785 uä
Freudenthal, im Schätzwerte per 285
und 120 fi., mit diei Termine» auf den

29. J ä n n e r ,
2 9. F e b r u a r und
28. M ä r z 1 8 8 4 ,

vormittags 11 Uhr, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Fcilbietung
auch unter dem Schätzwerte erfolgen
wird. — Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
4. Dezember 1863.

(5573—2) Nr. 10127.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gotlschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Elisabeth
Hiris von Seele die exec. Versteigerung
der dem Franz Schober von Sele Nr. 18
gehörigen, gerichtlich auf 540 fi. geschätz«
ten, 8ud Einlage Nr. 28 in der Steuer-
gemeinde Gele vorlommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbletungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedinanifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der oiesgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am
4. Dezember 1883.

(5619—2) Nr. 12848.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche Maria

O r l i ö von Dobrawiz.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Mott-

ling wird der Maria Orlic von Dobrawiz
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Anton Magovac von Vadovince
Nr. 30 die Klage do pra68. 30. November
1883, Z. 12 648, wegen 335 fl. c. 8 c.
überreicht, worüber die Tagsatzung im
summarischen Verfahren auf den

25. J ä n n e r 1884

angeordnet wird.
Da der Aufenthaltsort der Geklag-

ten diefem Gerichte unbekannt und die-
selbe vielleicht aus den l. k. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Friedrich Sapotnik von Mott-
ling als Curator ad actum bestellt.

Die Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechter Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleilt'n könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Vestimmnngen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagten, welcher »s übrigens
freisteht, ihre Nechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumesseu haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
2. Dezember 1883.

(5526-2)

Erecutive
Nealitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des Franz Gregurla
von Sinjagorica wird die executive Ver-
steigerung der dem Jakob Kosir von
Oberlaibach gehörigen Realität Einlage
Nr. 28 kä Clltastralgemeinde Neuober«
laibach, im Schätzwerte pr. 1230 fl., mit
drei Terminen auf den

29. J ä n n e r ,
2 9. F e b r u a r und
28. M ä r z 1 8 8 4 ,

von 11 bis 12 Uhr vormittags, hler-
gerichts mit dem angeordnet, dass die
drille Feilbietung nuch unter dem Schätz-
werte erfolgen wird. — Vadium 10 Procent.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
6. Dezember 1883.

(5622-2) Nr". 1957.'

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kronau

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ai'suchen des Va-

lentin Lipovc von St . Peter ob Juden«
bürg (durch Dr. Gödl von Iudendurg)
gegen Thomas Blaziö von Alpen Nr. 13
wegen schuldigen 210 fl. ö. W. c. 3. c
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem letztern gehörigen, im Grund-
buche der Herrfchaft Weißenfels »ub Urb.-
Nr. 161. Hs.-Nr. 12 und 13 in Alpen
vorlommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerte von 1295 st.
0. W., gewilliget und zur Vornahme der-
selben die exec. FeilblelungS»Tagsatzung
auf den

26. J ä n n e r ,
26. Februar und
26. M ä r z 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
mit dem Anhange bestimmt worden, dass
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerte an den Meistbietenden hint-
angeaeben werde.

Das Schützungsprolololl, der Grund-
buchsertract und die LicitattonSbedingnifse
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am 17ten
Oktober 1883.

(127 -2 ) Nr. 10047.

Erinnerung
an Mina, dann Georg und Johann
Kostn er und allfällige Rechtsnachfolger.

Von dem t. l, Bezirksgerichte Gott-
schee wird der Mina, dann dem Georg
und Johann Köstner und den allfälligen
Rechtsnachfolgern htemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Hutter von Zwischlern
Nr. 24 die Klage Ü6 pra68. 18. Jänner
1883, Z. 4778, peto. Anerkennung der
Indebitehaftung an Hyvothelarforderun-
gen und Pfandrechts.Köschungsgestattung

!bei der Realität Einlage Nr. 126 ää
Steuergemeinde Sele eingebracht, worüber
die Tagsatzung auf den

29. Jänne r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts anberaumt
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Küsten den
Herrn Florian Tomiö von Gottschee als
Curator kä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrlgens diese Rechtssache mit dem auf-
aestelllen Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsännnma entstehen«
den Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Gottschee, am
30. November 1883.
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(5548-3) Nr. 7251.

Ueberttagung
drittei ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:
. lis sei über Ansuchen der Marianna
^yovin von Branica Nr. 14 (gegen
«ndrras Vidrih von Eoce Nr. 33) M o .
2^3 fi. 75 kr. s. A. die mit Bescheid
^ " " 7 > I M 1883. Z. 4138. ^ ^
"̂> Dezember 1883 angeordnete dritte

Ac . Frilbietung der Realitäten wmo
^ I V . p ^ . 524 ad Herrschaft Wippach.

. . 14. F e b r u a r 1 8 6 4 .
vormittags 9 Uhr in loco Goke. mit dem
Mange übertragen, dass die Realität
^dei der beantragten Abänderung der
^atatlonsbedingnisse gemäß parcellen«
«"je veräußert werden wird, falls da-
»egen nicht längstens bis
. 23. J ä n n e r 1884
'Mens der Behelligten Interessenten
'̂nsprache erhoben werden sollte.

i K. k. Bezirksgericht Wippach, am
"-Dezember 1883.

^ 4 9 9 ^ 3 ) Nr. 4578.

Executive
^ealitäten-Nersteigerung.

. Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bllmun gemacht:
^ Es sel über Ansuchen der E w a
"°lhar aus Lalbach die executive Verstei'
«rung der dem Josef Erjavc von Welxel.
"g gehörigen, gerichtlich auf 1 l0 fl.

«Mutzten. im Grundbuche Lud Einlage
^ - W2 und 103 2.H Catastralgemeinde
^oßlack vorkommenden Realität bewil.
'M und hlezu drei Feilbletungs-Tag.

'"»ungen. und zwar die erste auf den
. 2 4. J ä n n e r ,
b>e zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den
^ . 20. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
Hiergerichts im Amtsgebäude mit dem An^
yange angeordnet worden, dass die Pfand-
^ 'tät bei der ersten und zweiten Feil-
"'"ung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem«
'kldrn hintangegeben werden wird.
i Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
?"bote e n 10proc. Vadium zu Handen
l ^ "'^tationscommission zu erlegen hat.
,onne das Schätzungsprotololl und der
^""bbuchseltract können in der dies-
»erlchtlichm Registratur eingesehen werden.
D?>, 5 Bezirksgericht Sittich, am 12ten
"ezember 1883.

^ ^ 5 — 3 ^ Nr. 10929.

Executive
'"ealitätenversteigerung.
v, .^° lN l. l. Bezirksgerichte Müttling
«Ud bekannt gemacht:
M ^ > ? l üver Ansuchen der Katharinen-
dm ^ ^ t l i n g die exec. Versteigerung der
'ln Johann Koöevar von Kreuzdorf ge.

»i Ä i . ^ ^ ' ^ " ' ^ °"l ' ^ 0 fi. geschätzten
°1w . I t r a c t . N r . 9 8 4 der Steuer,
fe inde Müll l iu^ bewilliget und hiezu
°M Fellbletungs-Tagsatzungen, und zwar
"'t erste auf den
,̂. 26. J ä n n e r ,

°'e zweite auf den
^ . .. 27. Februar
""d die dritte auf den
l e d ^ s 28 M ä r z 1884 .
hietl ?1 ̂ "mittags von 9 bis 12 Uhr.
zUMchts mit dem Anhange angeordnet
erst? ' b°ss die Pfandrealitüt bei der
;> en und zweiten Feilbietung nur um oder
«ber ^ Schätzungswert, bei der dritten
^ " e n " w i r d " ^ demselben hintangegeben

^ b ^ ^ ' " ! " " ^ b e d l n g n i s s e , wornuch
h" ° " b " ieder Licltant vor gemachtem
de L it« ? ^ " " ' ' ^ " i u m zu Handen
l^ i a " ^ ^ " l l s i o n zu erlegm hat.
G r u n d b n ^ ^ ^ " " ^ p r o t ° l o l l und der

" " " " w der dies-
Zechen Reg stratur eingesehen «erden.

l3.Ot o b e ? i N ^ ^ " " " « ' °"

(5501-3) Nr. 4501.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Veit Zurc
von Videm die executive Versteigerung
der dem Johann Zupaniuo von Gurl-
dorf gehörigen. gerichtlich auf 2090 fi.
geschätzten, im Grundbuche Rectf,-Nr. 17
kä Herrschaft Weixelburg, neue Einlage
Nr. 33 ää Catastralgemcindc Obergurl,
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilüietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1 . Feb rua r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
im Amtsgebäude zu Sittich mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dieö-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am Isten
Dezember 1883.

(5500—3) Nr. 4544.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Sittich wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Marines die executive Versteigerung der
der Theresia Pislur von Rodockendorf
gehörigen, gerichtlich auf 4618 fi. geschätz-
ten, im Grundbuche Uvb.-Nr. 158 kä
Herrschaft Sittich. Temenizamt. neue Ein-
laye Nr. 14 ull Catastralgemelnde Ro-
dockendorf, vorkommenden Realität bewil-
liget und hlezu drei Feilbietungs - Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerlchts im Amtsgebäude mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schli-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der

'Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingeschen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 7ten
Dezember 1883.

(5489-3) Nr. 8843.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des Georg
Onusii von Altenmartt die executive Ver.
stelgerung der dem Matthäus Miheukic
von Podgoro gehörigen, gerichtlich auf
90 fi, geschätzten Realität Grundbuchs-
einlage Nr. 30 der Cataftralgemeinde
Igendorf (früher Urb..Nr. 30/ä aä Hal-
lerstein) bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 7. F e b r u a r
und die dritte auf den

26. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfa.idrcalität bei der

ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10ftroc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
oaö Echätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 23sten
Oktober 1883
-5—6—"3) Nr. 24164.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Ma-
lensel (durch Dr. Sajooic) die erec. Ver-
steigerung der dem Thomas Iezel von
Untergamltng gehörigen, gerichtlich auf
4760 fi. geschätzten Realität Einl.-Nr. 86
kä Catastralgemeinde Gamling bewilligt
und hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

26. J ä n n e r ,
die zweite auf den

27. Februar
und die dritte auf den

26. M ä r z 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass dle Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 11. Dezember 1883.

^5599-^3) Nr. 6100.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirche S t .
Crucis in Gradise die executive Verstei«
gerung der dem Jakob Zorz von Slap
Nr. 40 gehörigen, gerichtlich auf 860 fi.
geschätzten, im Grundbuche der Catastral-
gemeinde Slap Lud Einlage Nr. 549
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

23. J ä n n e r ,
die zweite auf den

23. Februar
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrealität bei der
erstcn und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wird bekannt gemacht,
dass den unbekannt wo befindlichen Mar-
tin Lojk. Sohn und Erben nach Andreas
und Francisca Kobal, AnoreaS Petriö
von Wippach Nr. 24 zum Curator aä
aowW bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Wlppach, am 27sten
November 1883.

" (5645-3) Nr. 23 473^

Executive Feilbietungen.
Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Ueber Ansuchen des Lorenz Zadroko

(durch Dr. Ahazhizh) sei zur Einbringung
der Forderung pr. 200 fl. s. A. die exe«
cutioe Ailbletung der Realität des Ma-
thias Glavle von Dalnawas Nr. 9, Urb.<

Nr. 126, Win. I , loi. 379 aä Kalten,
brunn. im gerichtlichen Schätzwerte per
6000 fl.. bei drei Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

23. J ä n n e r ,
die zweite auf den

23. Feb rua r
und die dritte auf den

22 . M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet,
dass obige Pfandrealltät nur bei der
dritten Feilbietungs'Tagsatzung nötigen-
falls auch unter dem Schätzwerte an den
Meistbietenden hintangegeben werde.

Zugleich wird dem unbekannt wo
befindlichen TabulargläubigerIosefSadou,
resp. den unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern desselben, in der Person des
Herrn Dr. Anton Pfefferer zur Wahrung
ihrer Rcchte ein Curator üäacwN bestellt.

Der Grundbuchsextract, das Schä-
tzungsprotololl sowie die Feilbietungs-
bedingnisse, wornach jeder Kauflustige zu
Handen der Licitalionscommission ein
10proc. Vadium des Schätzwertes in
Barem zu erlegen hat, können innerhalb
der gewöhnlichen Amtsstunden in der
Gerichtslanzlel eingesehen werden.

Laibach am 20. November 1883.

(5490—3) Nr. 8948.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l . Steuer-
amtes Laas die executive Versteigerung
der dem Anton Ponilvar von Rudofooo
gehörigen, gerichtlich auf 980 fl. geschätz-
ten Realität Lud Urb.-Nr. 336/328 ad
Grundbuch Nadlisck bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

25. Jänne r ,
dle zweite auf den

27. Feb rua r
und die dritte auf den

26. M ä r z 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerlchlskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bet der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationöbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerlchtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 2Isten
Oktober 1883.

(5644—3) Nr. 23 300.

Executive
Vom l . l . stüdt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mathias

Ioanc von Stermec die executive Ver-
steigerung der dem Andreas Gradisar von
Sl r l l l gehörigen, gerichtlich auf 1500 st.
geschätzten Realität Einlage Nr. 410 aä
Herrschaft Sonnegg bewilligt und hiezu
drei Fetlbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

23. I i l n n e r ,
die zweite auf den

23. Februar
und die dritte auf den

22. März 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitallonsbeoingnifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dleS-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 19. November 1886.
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Danksagung.
Allen edlen Spendern von Gewinsten für

den Glückshafcn sowie den zahlreichen Besuchern
der am 13. d. M . stattgehabten Vereinsnnter«

Haltung erstattet hiemit den wärinsten Dank
die freiwillige Jeuerwehr zu

Mischofl'ack. (2W)
Moib Tnller m. p. Killlreaö 8lali,ük m. p.

Zahnarzt
Dr. Hirschfeld

aus Wien
erlaubt sich hiomit seinon p. t. Clionton zur
gofülligon Kenntnis zu bringen, dass or sich
nur kurze Zoit hior aufhalten wird.

Sprechstunden täglich von 9 bis 1 und
von 2 bis 4 Uhr im Hotel Elefant,
Zimmer-Nr. 46/47. (5273) 27

ZÜ kaufen wird gesucht
oino

Wertlieim'sclie Casse
Mr. 8.

Bezügliche Anträge übernimmt aus Go-
fälligkoit die Administration dor „Laibachor
Zeitung.« [310] 3 - 1

litt dmm\
$tf ^iin|tpittjnTt
für ©Men, SJiiebcr, Siting mtb äffe feinen
(289) ©egenftäitbe befinbct ficfi jejjt 2—1

^olanaftrafte 9tr* 4 t
JlsCcs tvivb tvxc neu hergerichtet.

ISlriiS
die boroits in diosor Ei^onschaft bodionstet
war, findet unter günstigen liodingungon so-

fort Aufnahmo.
Näheres aus Gofälligkoit in der Admini-

stration dieses Blattes. [299] 3—2

Restauration
am Südbahnhofe

in Laibach.
He-ate -and. morgen

diverse, im Hause erzeuyte
TVürs'te.

ü Vorletzte Woche. I I
Ergebonst [805]

R. König, Restaurateur.
^ Laut Zeichnung
^ M ^ sind 40U0 Stilcl nene

M ^ ^ / ̂ ^ '"'^ Nickel- odrr gclbcin Werke,
w , M ' X ^ / W ^l>r dauerhaft gearbeitet, genau
V ^ U ^ x M ^ reguliert, init violctt'selbft.nacht'

leuchtendem Zifferblatt, im fiu.
stcren Zimmer ohne Licht zu

sehen, wie viel die Uhr zeigt, Preis 4 ft. 50 l r . ,
noch zu verlaufen. < . .

Wer eine solche Uhr braucht und kaust,
hat aewiss"nicht mehr nothwendig, sich weiter eine
anzuschaffen, und bekommt noch extra und gratis
als Geschenk: . „> , „

Eine feine Herren« oder Damenkette, ver«
aoldet, mit einem feinen, gravierten Viereck«
Medaillon zum Oeffnen, mit 12 pikanten Pariser
Photographien, , . „ ^

eine Garnitnr Nickel«Mcmschettenlnöpfe,
graviert, mit Maschine,

ein Kreuz mit Kette, ein Paar Ohrgehänge
mit 14larat. Gold, amtlich punziert, ausgestattet
mit Korallen, Perlen, Rongets oder emailliert,

ein Album mit 234 Stück Gebrauchsartikeln,
16 Cm. breit, 23 Cm. hoch.

» f l . zahlen w i r retour, wen» die Uhr
nicht genau geht oder stehen bleibt und die weiter
anaesührten Gegenstände nicht echt siud, somit jede
Bestellung ohne Nisico bleibt. (295) 6 - 1
Adresse: Erste Uhren- und Gold-
waren-Allianz, Wien, I., Adler-

gasse 1 B.

Vabilo.

OTo c n i zlo ox
moskih udov

struštva MarijinB tratüvscine
bodo

v nedeljo 27. januvarja 1884
v mestni dvorani.

Pričotok zborovanja ob 10. uri dopoludno.
V Ljubl jani 17. januvarja 1884.

[302] Društveni odbor.

Einladung;.

Die Generalversammlung
der männlichem Mitglieder dos

Marienhrnflerscliasts -Vereines
lind et

Sonntag den 27. Jänner 1884
im städt. Rathhaussaalo

um 10 Uhr vormittags statt.
Laib a ch am 17. Jänner 1884.

Der Vereinsaussehuss.

I X

Kundmachung1. I
Den verehrten p. t. Mitgliedern des Casino Vereines wird hiomit bo- I

kannt gegeben, dass im Laufe des Faschings 1884 in den Veroiuslocalitüton #
| folgende Unterhaltungen stattfinden : I

| &JOC1 ± 3 . J ä n n e r Bstll, I
', „ 3- ^eToru-ar „ >
j *9 So« „ 99 r

dann am 12. Jänner, 26. Jänner, 2. Februar, j
' 16. Februar und am 26. Februar L

finden Tanz - Uebungen statt, n
Der jedesmalige Anfang ist um 8 Uhr. M

Lail>acl i am 3. Jiinner 1884. f\

Die Casinovereins - Direction. |
[1011 8—2 \#

tJegrri indlet .»v »I
anno 1G79. ^<sßy ,t>$F*^

v r ^ t ^ <**»* LIQUEUREN.
I^Vr^ 5^ WIEN,

^4^1 \ I., Kohlmarkt Nr. 4.

^ Znr Boijuemlichkeit des p. t. Publicuma Bind dio Liqueure echt auoh
bei don bokannteu ronommiortoa Firmon zu liabeu.

(5li3ü—3) Nl , 23 687,

Bekanntmachung.
Das l. k. Landesgericht Laibach als

Gerichtshof erster Instanz hat laut I n .
tilnalion vom 17. November 1883. Zahl
8194. über Franz Garbeis, gewesenen
k. k. Postofficial m Laibach, ob Schwach-
sinnes gemäß der § § 2 1 , 273 a. b. G. B.
die Curatel zu verhängen befunden. Dem-
selben wurde Herr Johann Adümiö in
Blato als Curator bestellt.

K. r. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 2. Dezember 1883.

(5Ü36—3) Nr723^9067

Bekanntmachllng.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibuch wird hirmit bekannt gemacht,
dass für den Verlass nach Maria Zagar
von Iggdorf Herr Josef Megli«!. Besitzer
in Strahomer. als Curator aufgestellt
worden ist und demselben der diesgericht«
liche exec. Nealschätznngsbescheid vom
30. November 1863, Z. 23906, behän-
digt wurde.

K. l. städl.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 30. November 1883.

(80—3) Nr7938ö7

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen M a -

ria Valentin von Schischka Nr. 38 wird
hicmit bekannt gemacht, dass dechlbell
Herr Carl Pnftftis von Loitsch als Cu-
rator aä acwm aufgestellt und diesem der
für dieselbe bestimmte Pfandrechtsüber-
tragungs - Einverleibuugsbeschcid ddto.
21. Februar 1663, Z. 1835. zugefertiget
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 4ten
Oktober 1883.

(76—3) Nr. 9390.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen M a -

thias Gornik von Zirkniz wird hiemit
bekannt grmacht, dass demjrlben Herr
Carl Pupvis von Loitsch als Curator
kä llcwnl aufgestellt und diesem der für
denselben bestimmte exec. Einantwortnnqs-
bescheid ddto. 8. Jänner 1883, Z. 172.
zugefertigrt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 4ten
Oktober 1883.

( 8 2 - 3 ) Nr. 9384.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen Maria

Vrcnce von Vigaun wird hirmit bekannt
gemacht, dass derselben Herr Carl Pupft,s
üon Loilsch als Curator aä actum auf»
gestellt und diesem der für dieselben be-
stimmte Pfandrechtslöschungs-Eiuverlei«
bungsbefcheid ddto. 12. April 1883, Zahl
3485. zugefertiget worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 3len
Oktober 1883.

(60—2) Nr. 4645.

Relicitation.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht:
Es fei die mit Bescheid vom 31sten

Oktober 1883, Z. 4053, auf den lüten
Dezember 1883 angeordnete Nelicitation
der auf Barthelmä Plemelj von Vetoes
uergewahrte Realität Einl.-Nr. 114 der
Catastralgemeinde Veldes auf den

26. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr. in der
Gerichtskanzlei mit dem früheren Un-
Hange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Nadmannsdorf,
am 16. Dezember 1883.

I u verkaufen
ist ein gut cul'tivievlel

Acker
zweiter Clnsse in der unmittelbaren Nähe ̂
Stadt im Ausmaße von 2 Joch «42 Quad?,
llaster. — Zu erfragen iu der Expedition d'l>"

Blattes. (311) ^

Specialarzt

lls. llis8Lli
Art (Hlich veillltetc), inodesondcie Vc^ru»
l ü l i r o n ü ü « « , I»a11utlon«il, I I I»»'

b«1 ^ r l l u v n , oll»« Äiüllfgstörimg dci«
Pati^ittcn nach u«u«»t«r, wi»»«»-
»oliccltilobor »!«ttioa« n u t v r Qll»

llol» (diecrct). Ordlnalion:

Wien, Mariallilferstrllhe!A ß
täglich von » bis N Uhr, Sonn» und Feier- Z
tage r?» 9 bis 4 Uhr, Honorar mäsiig.
2ok»uä1nn5 llnol» d r l o ü l o l i , unä ^

s Fracht- und Eilgutbriefü;
[j| stots vorräthig boi j
Klg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
pj in Laibach, |
nj Bahnhofgasso 15. Congrossplatx 2J
^5a5a5asa5E5HSHsasasa5HSE5a5EL5^

(5590—2) Nr. 1865

Uebemagung
e^ecutiver Feilbietungen.

Vom l. k. Bezirksgerichte N e u n l ^
wird bekannt gemacht: !

Ueber Ansuchen des Alex Pc">^
von Virkendorf (durch Herrn Dr. ^
ger) wird die mit dem Bescheide ^
20. Oktober 1883. Z. 1593. auf den l A
Dezember 1883, 21. Jänner und 2 0 ^
bruar 1884 angeordnet gewesene ^
sseilbietung der dem Michael Megliö ^
St. Katharina gehörigen, gerichtlich ^
2500 si. bewerteten Realiiät Lud U"!
Nr. 102. Einl.-Nl. 1027 der Herrs^
Neumarktl, auf den

30. J ä n n e r ,
3. M ä r z und t
2. A p r i l 1 8 8 4 , ,,'

jedesmal vormittags von 11 bis 12 ̂
Hiergerichts mit dem früheren A n h ^
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl, ̂
10. Dezember 1863. ,

( 1 7 1 - 3 ) Nr. 82bl

Executive
Realitäten-Versteigerung'.

Vom l. k. Bezirksgerichte Littat ""'
bekannt gemacht: ,

Es sei über Ansuchen des 3 ^
Vajde von Hötltsch die executive ^ ,
steigerung der der mj. Theresia La<
von Presla bei Bake gehörigen, gerichl'
auf 1205 fi. geschätzten Realität
Grundbuche Ponoviö Urb..Nr. 10. ̂ '
37. Band V I , bewilliget und hlezu ̂
Feilbietllnas-Tagsatzungen, und zwal
erste auf den i

25. I i i n n e r , ^
die zweite auf den

26. F e b r u a r
und die dritte auf den

26. M ä r z 1 8 8 4 . .<.
jedesmal vormittags von 11 bls 1 2 ^ ,
in Litlai mit dem Anhange angeo^.
worden, dass die Pfandrealität bei ,̂
ersten und zweiten Feilbletung nul ̂
oder über dem Schätzungswert, bel .
dritten aber auch unter demselben h<"'
gegeben werden wird. .z

Die Licitatlonsbedingnisse, w < ^
insbesondere jeder Licitant vor g e m « ^
Anbote ein 10proc. Vadium zu H«" .
der Licitatlonscommission zu erlegen ^
^wle das Schiitzunasprototoll und,z.
»rundbuchsertract lünnen in der ^
gerichtlichen Registratur eingesehen l ^ i '

K. k. Bezirksgericht Attat, °w ^ '
November 1883.

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r K F e b . V a m b e r g .


